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KEINE ZEIT ME(E)HR  
FÜR SPRÜCHE –  
WIR HANDELN!

AM 14. MAI IST KOMMUNALWAHL. 

WIR GESTALTEN GEMEINSAM.

WIR ZIEHEN BILANZ!



01 	 Grußwort								        03	

GRUSSWORT

Schaalby01

03

Liebe Bürgerinnen und Bürger  
der Gemeinde Schaalby,

die Legislaturperiode neigt sich dem Ende, denn am  
14. Mai 2023 sind Kommunalwahlen. Zeit einmal zurück 
zu schauen, auf das, was man den Bürgern versprochen 
hat und das, was man umsetzen konnte. Wofür wir 
uns eingesetzt haben und was wir erreicht haben. Wir 
haben in der Vergangenheit immer versucht, nur das zu 
versprechen, was wir auch umsetzbar sahen. Wir haben 
uns für die Dinge und Belange in Schaalby – die das  
Leben hier so liebens- und lebenswert machen, ein-
gesetzt. Dafür gibt es ein starkes Team, was zusammen 
Ideen entwickelt, Aufgaben meistert und dabei den 
Bürger, die Region und die Natur nicht aus dem Auge 
verliert. Wir wohnen und leben hier. Unsere Familien 
sind hier stark und tief verwurzelt, sind aktiv in das 
Dorfleben eingebunden. Wir können auf eine sehr 
erfolgreiche Zusammenarbeit der letzten Jahre zurück-
blicken, was wir Ihnen in „WIR ZIEHEN BILANZ!“  
berichten wollen. Nicht alles fand sich in der  
Vergangenheit in der Presse wieder, nicht alles ist 
hier in vollem Umfang dargestellt, aber es gibt einen 
Überblick unserer geleisteten Arbeit für die Gemeinde 
Schaalby.

Ich freue mich auch zur kommenden Wahl mit einem 
starken Team anzutreten, gemeinsam wollen wir in der 
folgenden Wahlperiode die Dinge in Schaalby anpacken. 
Dabei ist jeder im Team gefordert und es wird jeder 
gebraucht. Dafür möchte ich schon heute bei Ihnen 
werben, schenken Sie uns das Vertrauen auch in der 
kommenden Wahlperiode, die Themen mit sozialem 
Augenmaß anzugehen und einen Mehrwert für alle 
Bürger und Bürgerinnen in der Gemeinde zu schaffen. 
Die Herausforderungen werden eher komplexer und 
vielschichtiger, diese wollen wir gerne gemeinsam  
angehen – zum Wohle der Gemeinde und den Bürgern 
die hier leben.

Karsten Stühmer
Ortsvereinsvorsitzender und  
Bürgermeister der Gemeinde Schaalby
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WIR WOLLEN NOCH MEHR  
FÜR DIE GEMEINDE ERREICHEN!

WIR GESTALTEN GEMEINSAM.

01 Karsten Stühmer 
02 Yvonne Dietz-Korsawe 
03 Wulf Dippel 
04 André Meyhoff 
05 Lars Petersen (Bauausschussvorsitzender) 
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„Wir haben viel geschafft –  
in den nächsten fünf Jahren wollen  
wir noch mehr erreichen.“
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WIR – FÜR SIE IM GEMEINDERAT
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GEPLANT. VERHANDELT.  
UMGESETZT.

WIR WOLLEN NOCH MEHR SCHAFFEN.
Mitteltrakt – 
Ersatzbau Bürger-
raum
2021 erfolgte die Fertigstellung des  
Dorfgemeinschaftszentrum. Mit Beteili-
gung von Bürgern, Vereinen und Verbän-
den entstand ein Gebäude, welches von 
der Schule, der Kirche und allen Vereinen 
genutzt werden kann. So fanden z. B. 
bereits einige Aus- und Fortbildungen 
der Feuerwehren in den Räumlichkeiten 
statt. 

Der Veranstaltungsraum inkl. moderner 
WC Anlage umfasst 200 Quadratme-
ter und bietet Platz für 199 Personen. 
Ebenso hat das Archiv des Kirchspiels 
Kahleby-Moldenit hier Platz gefunden.
In dem modernen und barrierefreien 
Gebäude können nun Tagungen und Ver-
anstaltungen aller Art stattfinden. Eine 
großzügige Küche macht es möglich, 
Essen für viele Teilnehmer, wie z. B. für 
die mehr als 100 Kinder des TSV Schaalby  
e.V. oder die Mitglieder der Kirchen-
gemeinde gleichzeitig zuzubereiten. Die 
Kirche hat außerdem einen kleines Büro 
und einen eigenen, seperaten Raum 
erhalten, in dem der Kinderchor direkt 

an der Schule singen kann. Der gesamte 
Bau umfasste ein Finanzvolumen von 
1,1 Millionen Euro, wobei das Land sich 
mit 650.000 € beteiligt hat. Die restliche 
Summe wurde sogar mit einem negati-
ven Zinssatz aufgenommen. 
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WIR ZIEHEN BILANZ – UNSER BLICK AUF FÜNF 
JAHRE FRAKTIONSARBEIT IM GEMEINDERAT.



Glasfaserausbau
Die Idee, alle Häuser der Gemeinde an 
das Glasfasernetz anzubinden, bestand 
schon lange. 

Schaalby

Eine der größten Infrastruktusmaßnah-
me unserer Region wurde mit geeinten 
Kräften geschafft. Nach gut drei Jahren 
war es vollbracht und 90 % der Haushalte 
in Schaalby haben einen Glasfaseran-
schluss erhalten. 

Hiervon profitierten, vor allem in Zeiten 
der Pandemie, die Bürger im ländlichen 
Raum besonders, denn mit dem schnel-
len Internet wurde eine Grundlage für 
Homeoffice-Arbeitsplätze geschaffen. Im 
gesamten Amtsgebiet wurden 3373  
Gebäude angeschlossen und gut 280.000 
Meter Glasfaserleitungen vergraben.  

Die Kosten hierfür beliefen sich auf über  
15 Millionen Euro.
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WIR WOLLEN WEITER MITWIRKEN 
UND ERFOLGREICH ANPACKEN.

SETZEN SIE AUF UNS.



FAMILIE. BILDUNG.  
SENIOREN.
MIT ZUKUNFTS- 
ORIENTIERTEN BLICK. 

Auwiesen – Naturschutz  
mit Augenmaß

Für den Ankauf der Auwiesen hat die 
Gemeinde über 1.000.000 € investiert. 
Finanziert wurden diese aus Ausgleichs-
mitteln des Kreises.

Somit konnte die Gemeinde die Flächen 
kaufen und diese an örtliche Landwirte zu 
moderaten Pachtpreisen verpachten. 

Die extensive Nutzung und der Auf-
wertungsprozess der Flächen, welcher 
in enger Kooperation mit der unteren 
Naturschutzbehörde stattfand, macht 
dieses Projekt zum Vorzeigeobjekt im 
gesamten Land. Die Landwirtschaft, der 
Naturschutz und die Gemeinde betreiben 
hier nachhaltigen Naturschutz, um die 
Qualität vor Ort zu erhalten. 

Der Großteil der Entwässerung Angelns 
geht über die Füsinger Au, welche durch 
das Vorhaben nicht weiter belastet wird. 
Perspektivisch planen wir gemeinsam mit 
der Stiftung Naturschutz weitere natur-
schützliche Maßnahmen. 

Dabei bleiben die Flächen den Landwirten 
erhalten.

Sanierung  
des Fußweges  
Winningmay 
Der wunderschön gelegene und beliebte 
Rad- und Wanderweg direkt an der Schlei 
zwischen den Parkplätzen Winningmay 
und Fährhaus war zuletzt für die zahlrei-
chen Touristen und Einheimischen leider 
nicht ganz ungefährlich.

Viele Uneben-
heiten und 
Löcher machten 
diese beliebte 
Route schwer 
passierbar. In 
aufwendiger 
Zusammen-
arbeit von der 

Unteren Naturschutzbehörde (UNB) 
und der Ostseefjord Schlei GmbH wurde 
der gesamte Abschnitt jetzt saniert und 
aufgewertet.  So können Radfahrer jetzt 
die Holztreppe Dreilingsfähre an der 
Mündung Füsinger Au ohne Probleme 
passieren und die unebenen Rasengit-
tersteine wurden durch einen breiten, 
wassergebundenen Weg ersetzt. 

Straßen- und  
Gräbenunter- 
haltung
Der Strandbereich der Straßen Winning-
may und Moldeniter Weg – Einmündung 
Hauptstaße wurde mit einer neuen  
Verschleißdecke versehen. 

Des Weiteren wurden 7 km Straßen-
graben aufwendig instandgesetzt. Die  
Instandsetzung beeinhaltete auch die  
Erneuerung.
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Schleswig-Schuby

Was schleppend begann, zeichnet sich 
nun als ein fast ausverkauftes Gewerbe-
gebiet ab. 

Seit dem 01. Januar 2012 wurde gemein-
sam mit der Stadt und den Gemeinden 
an dem 280.000 Quadratmeter großen 
Gewerbepark gearbeitet. Das Motto  
dabei: „Zukunft. Gemeinsam. Jetzt.“  
Antrieb des Projektes war und ist das 
Schaffen von Arbeitsplätzen für unsere 
Region. 

Die Gründer des Zwecksverbands sind  
neben der Stadt Schleswig die Gemein-
den Borgwedel, Busdorf, Dannewerk, 
Ellingstedt, Fahrdorf, Geltorf, Hollingstedt, 
Hüsby, Idstedt, Jübek, Kropp, Lottorf, 
Lürschau, Neuberend, Nübel, Schaalby, 
Schuby, Selk, Silberstedt, Taarstedt, Tolk 
und Treia. 

Es stehen nur noch sehr wenige Flächen 
zur Verfügung und für die meisten gibt 
es bereits konkrete Projektanfragen. Nach 
gut 10 Jahren steht die Überlegung an, 
das Gewerbegebiet zu erweitern. 

Schaalby ist Teil des 
Weltkulturerbe
Vielen sind aus eigenen Schulzeiten 
„Dannewerk“ und „Haithabu“ ein  
Begriff. Jeder lernte die Geschichten um 
die bedeutende Verteidigungsanlage und 
dem größten Handelsplatz Europas im  
9. Jahrhundert kennen. 

Schaalby ist ebenfalls ein Teil dieses  
Weltkulturerbes – und das als einziger 
Partner nördlich der Schlei bzw. in Angeln. 
Grund dafür ist das riesige Wassersperr-
werk, welches im 9. Jahrhundert den 
Seeweg auf der Schlei kontrolliert hat. 
Ebenso wurden Lagerstätten und „Groß-
artige“ Funde in Füsing sichergestellt. 

Dargestellt ist dies bereits mit einer  
Stehle am Strand von Winningmay. Eine  
Welterbeurkunde ist im Dorfgemein-
schaftszentrum zu finden. Wir wollen ein 
Fenster in die Vergangenheit schaffen, 
welches zeigt, wo das Wassersperrwerk 
lag und wie dieses ausgesehen haben 
dürfte.

Schulstandort: 
Boy-Lornsen-Schule
In den vergangenen Jahren wurde im-
mer wieder über den Standort unserer 
gemeinsamen Grundschule diskutiert. 
Unsere Boy-Lornsen Schule ist Teil des 
Amtes Südangeln und bildet mit den 
Standorten Schaalby, Tolk und Nübel eine 
Grundschule. 

In den letzten Jahren wurde viel in die 
einzelnen Standorte investiert. So wurden 
zum einen energetische, zum anderen 
brandschutztechnische Maßnahme durch-
geführt. Schaalby bekam dazu einen neu 
gestalteten Schulhof – angelehnt an 
die Sylter Geschichten von Boy Lornsen. 
Im Frühjahr wird der Schulhof um ein 
Wikingerschiff ergänzt, auf welchem dann 
gespielt, getobt und auch gelernt werden 
kann.  Alle Standorte wurden technisch 
auf den neusten Stand gebracht. Alle 
Bildungsräume wurden mit WLAN aus-
gestattet. Es gibt teilweise interaktive 
Tafeln (und/auch) PC- Anwendungen für 
die Kinder in der Grundschule. Der neue 
Mitteltrakt der Schule dient ebenfalls als 
Aula und hier können die Schüler zu Mit-
tag essen. Die Sporthalle wird gemeinsam 
mit dem Sportverein mit Leben gefüllt. 
An allen 7 Tagen der Woche kann man in 
Schaalby Sport treiben. Es gibt abwech-
selnde Programmpunkte in enger Koope-
ration mit Schule, Verein und Kita. 

Schleswig-Nübel-
Schaalby
Auch eine Lösung für die normalen Hand-
werksbetriebe muss gefunden werden. 
Betriebe, die in den vergangenen 20 Jah-
ren in Schaalby angefangen haben, sind 
in die Gewerbegebiete von Schleswig 
abgewandert. 

Die Ausweisung von Gewerbeflächen 
leisten einen wichtigen Beitrag zur wirt-
schaftlichen Entwicklung und tragen zur 
Verbesserung der Arbeitsplatzsituation 
vor Ort bzw. in der Region bei. Ziel ist es, 
hier eine Perspektive zu schaffen.   
Gemeinsam mit der Nachbargemeinde 
Nübel und der Stadt Schleswig haben wir 
uns mit der Landgesellschaft verbündet, 
um ein gemeinsames Gewerbegebiet zu 
gründen. 

Die Gespräche sind noch ganz am  
Anfang, aber es vergehen schnell 10 Jahre 
von der Idee bis zur Umsetzung. Weitere 
6 Jahre dauert es dann nochmal von der 
Umsetzung bis zum Bau – so wie beim 
IKG Schleswig-Schuby. Wir wollen aber 
auch hier für die Zukunft gerüstet sein. 

Interkommunale Gewerbegebiete
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Badestelle  
Winningmay
Die Badestelle Winningmay wurde in 
einer gemeinsamen Aktion vom  
Bauhof des Amtes Südangeln und  
einigen Gemeinderatsmitgliedern  
umfassend saniert.

Die in die Jahre gekommene Holzeinfas-
sung wurde durch einen Metallrohrzaun 
ersetzt. Dieser kann gleichzeitig als  
Fahrradständer genutzt werden. 

Baugebiet Lück an 
der Mühlenstraße
Um für die Gemeindebewohner mehr 
Entwicklungspotenzial zu schaffen bzw. 
zu sichern, wurde die Fläche nördlich der 
Mühlenstraße erworben. 

Hier gibt es nun die Möglichkeit,  
verschiedene Wohnmodelle für junge 
Familien und ältere Bewohner zu  
entwickeln. Es soll ein Baugebiet zur 
Sicherung unseres dörflichen Lebens 
werden und kein Spekulationsobjekt mit 
Ferienwohnungen. Gleichzeitzig wird 
weitere Infrastruktur geschaffen.

Regenwasser- 
konzept an der  
Einmündung Weide /  
Hauptstraße
In Abstimmung und auf Anregung des 
Wasser- und Bodenverbandes wurden 
damit weitere Potenzialflächen für den 
unteren Teil der Hauptstraße und an-
grenzende Flächen geschaffen.

Im Zuge der Entwicklung des Baugebiets 
Pahldamm wurde ein Regenrückhalte-
becken geschaffen. An welchem Teile 
der Hauptstraße, Graben an der Straße 
Weide, das neue Baugebiet und Teile der 
ehemaligen Gaststätte angeschlossen 
sind. Es bietet Platz für eventuelle Poten-
zialflächen.

Grünfläche Böstens Hoi
Um die Funktion des Regenrückhaltebeckens  im Gebiet Böstens Hoi intakt zu halten,... 

... wurde in Abstimmung mit der Untereren Naturschutzbehörde (UNB) das zu dicht  
gewachsene Gehölz zurückgeschnitten. In dem Zusammenhang wurden auch die Wege 
der Grünanlage erneuert
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Vogelbeobach-
tungshütte auf 
Reesholm
Auf Anregung des Naturschutzbundes 
(Nabu) wurde in Zusammenarbeit von 
Nabu, der Gemeinde, der Stiftung 
Naturschutz und der Ostseefjord Schlei 
GmbH ...

... im Naturschutzgebiet Reesholm eine 
neue Vogelbeobachtungshütte gebaut. 
Damit wurde die in die Jahre gekommene 
Aussichtsplattform ersetzt. 

Ortskern- 
entwicklungsplan

Der von den Bürgern der Gemeinde 
entwickelte und beschlossene Ortskern-
entwicklungsplan wurde in der abgelau-
fenen Wahlperiode in weiten Bereichen 
umgesetzt.

Das neue Gemeindezentrum wurde ge-
baut, Glasfaser in der Gemeinde wurde 
verlegt und ein Unterstellplatz für den 
Waldkindergarten wurde gebaut. Des 
Weiteren wurde ein Baugebiet erworben.

Schaalby

„... schenken Sie uns das Vertrauen auch in  
der kommenden Wahlperiode, die Themen  
mit sozialem Augenmaß anzugehen und  
einen Mehrwert für alle Bürger und  
Bürgerinnen in der Gemeinde zu schaffen.“

04
WEITERE IMPRESSIONEN
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Karsten Stühmer



AM 14. MAI 2023 
IST KOMMUNALWAHL.  
GEH HIN, ES GEHT  
UM DEINE ZUKUNFT.HEIMAT. ZUSAMMENHALT.  

ZUKUNFT.

WIR SETZEN AUF MORGEN.

Schaalby

EIN FRIEDLICHES UND  
BESONNENES JAHR 2023  
FÜR ALLE!

Mitgliederwerbung

Überrascht von der Vielfältigkeit der Projekte, die wir Ihnen  
hier  vorgestellt haben. Sie sprühen voller Ideenreichtum und  
möchten selbst mitgestalten? Dann würden wir uns über Ihren  
Zuspruch freuen und nehmen Sie gerne mit uns Kontakt auf.
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